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Ulrike Theusner 
1982 geboren in Frankfurt / Oder, Deutschland. Lebt und arbeitet in Weimar und Berlin. 



Der Zufall tanzt über den Dächern, 2022 Aquarell und Tusche auf Papier 



Follow me, 2022, Aquarell und Tusche auf Papier



   
Land of Plenty I, 2016, Tusche und Pastell auf Papier



Land of Plenty II, 2016, Tusche und Pastell auf Papier



The Universe doesn´t give a shit, 2016, Tusche und Aquarell auf Papier



Ulrike Theusner (geboren 1982) bildet nicht einfach ab, skizzenhaft fokussiert 
sie sich auf charakteristische Deutungungen. Theusner ist eine obsessive 
Zeichnerin. Wie ein Schwamm nimmt die Künstlerin ihre Umgebung auf und gibt 
sie in figurativen Malereien und Zeichnungen wieder. Ihre Arbeiten erinnern an 
Goyas Grotesken, Otto Dix‘ sozialkritische Karikaturen oder Elizabeth Peytons 
intime Porträts. Theusner hat an der Bauhaus Universität Weimar (2002 ‒ 2008) 
und an der École des Beaux Arts „Villa Arson“ in Nizza studiert (2005-2008). 

Ulrike Theusner (born 1982) does not simply depict, sketch-like she focuses on 
characteristic interpretations. Theusner is an obsessive draftswoman. Like a 
sponge, the artist absorbs her surroundings and reproduces them in figurative 
paintings and drawings. Her works are reminiscent of Goya’s grotesques, Otto 
Dix’s socially critical caricatures, or Elizabeth Peyton’s intimate portraits. 
Theusner studied at the Bauhaus University in Weimar (2002-2008) and at the 
École des Beaux Arts „Villa Arson“ in Nice (2005-2008). 

Zitat: 
Auszug aus dem kürzlich erschienenen Text (vom 19.3.2022) von Kasia Lorenc, 
Kuratorin der Kunsthalle Gevelsberg, der sich gut auf die ausgewählten 
Tuschezeichnungen aus der Serie „Land of Plenty“ beziehen läßt: 
„Ein choreografiertes Chaos trifft auf eine Leere, die sich von Gespenstern 
nährt. Zwischen einem lethargischen Blick und einem verrückten Giguetanz 
bilden die Werke ein bitter-süßes Fresko einer Generation. Ein Leben zwischen 
Völlerei, Trinkerei, Lachen, Lust, Leidenschaft, Neugierde und Tod.“ 

Quote: 
Excerpt from the recently published text (dated 3/19/2022) by Kasia Lorenc, 
curator of Kunsthalle Gevelsberg/Germany, which relates well to the selected ink 
drawings from the series „Land of Plenty“: 
„A choreographed chaos meets a void that feeds on ghosts. Between a lethargic 
look and a crazy giguetanz, the works form a bitter-sweet fresco of a 
generation. A life between gluttony, drinking, laughter, lust, passion, curiosity and 
death.“ 

Where: 
Exhibition, Hotel Astoria, Kaiser-Wilhelm-Promenade, Bad Gastein 

Artist Foto: Christian Rothe, 2020 


